






Die Deutsch-Chinesische Promenade in Wuhan

Beispiele aus dem Programm:

24.10.:	 Offizielle Eröffnung der Deutsch-Chinesischen 	
	 Promenade durch Bundeskanzler a. D. 
	 Gerhard Schröder 
25.-26.10.:   	 ��Forum „Nachhaltige Entwicklung“ mit deutschen 

und chinesischen Wirt	schaftsexperten und 
	 Politikern
25.10:	 Workshop „Jangtse-Projekt“
31.10.:  	 Forum „Nachhaltige Mobilität in 
	 einer Stadt am Wasser“

Derzeit ist die Veranstaltungsreihe in der 9-Millio-
nenstadt Wuhan, Provinz Hubei, am Jangtse zu 
Gast. Eröffnet wurde die Station am 20.9. mit ei-
nem deutsch-chinesischen Konzert und der bislang 
größten deutsch-chinesischen Kunstausstellung über 
zeitgenössische Werke aus beiden Ländern. Bis 
Ende Oktober befasst sich ein facettenreiches, von 
deutscher und chinesischer Seite überwiegend ge-
meinsam gestaltetes Programm mit Fragen der nach-
haltigen Urbanisierung. 

2010 wird „Deutschland und China – Gemeinsam 
in Bewegung“ u.a. auf der Expo in Shanghai vertre-
ten sein.

Inspirationen auf der Deutsch-Chinesischen  
Promenade

Zentraler Ort für Anregungen und Impulse und Herz-
stück jeder Station ist die neuntägige Deutsch-Chi-
nesische Promenade auf einem öffentlichen Platz im 
Zentrum der jeweiligen Gaststadt. Eigens für die Pro-
menade hat der Münchner Installationskünstler Mar-
kus Heinsdorff futuristisch anmutende Pavillons aus 
chinesischem Bambus und Hightech-Stoffen entwor-
fen. Darin stellen deutsche Unternehmen, Forschungs-
einrichtungen, Ministerien, Bundesländer und Kom-
munen Technologien und Lösungsansätze für urbane 
Fragen und Ideen für grüne und lebensfreundliche 
Städte vor. Auch die chinesischen Gastgeber gestal-
ten eigene Pavillons. Darüber hinaus finden Diskus-
sionen, Tagungen oder Symposien statt zu Themen 
wie „Gesellschaftliche Verantwortung von Unterneh-
men“, „Schutz geistigen Eigentums“ oder „Die Rolle 
von Intellektuellen für die Zivilgesellschaft“. Ein Pop-
musikfestival unter freiem Himmel wird jeden Abend 
von Tausenden von Menschen besucht. 

In Wuhan findet die Deutsch-Chinesische Promena-
de vom 23. bis 31.10. im Jiangtan-Park, mitten im 
Stadtteil Hankou, statt.

Der Bürger im Mittelpunkt

Die Deutsch-Chinesische Promenade versteht sich als 
Beitrag zum Thema Gestaltung und Nutzung öffentli-
chen Raums in Megastädten. Fachleute und Bürger 
kommen zu Diskussionen wie auf einem Marktplatz zu-
sammen. In China hat dies, anders als in Europa, keine 
Tradition. Im Fokus der Veranstaltungsreihe stehen die 
Bewohner der jeweiligen Stadt, mit ihren individuellen 
Meinungen und ihren Fragen. Die Bürger sind die wich-
tigste Zielgruppe und zugleich aktiver Teil von „Deutsch-
land und China – Gemeinsam in Bewegung“.

Ausstellung im Rahmen der Asien-Pazifik-Wochen 
in Berlin: 

„Die Deutsch-Chinesische Promenade und ihre Bambus-Pavil-
lons“, vom 9. bis 31.10. im Lichthof des Auswärtigen Amts

Weitere Termine und Informationen: 
www.deutschland-und-china.com


